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       MITTEILUNGSBLATT DES MARKTES SUGENHEIM 
 

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung Sugenheim, Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim  
Tel. 09165 / 96 88 96  Fax 09165 / 96 88 98 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Fr. 13-17 Uhr 
Internet: www.sugenheim.de    E-mail: info@sugenheim.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 1. Bürgermeister Reinhold Klein 
 

 

34. Jahrgang     Dienstag, 01.09.2015                    Nr. 09 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Die Arbeiten sind nicht mehr im Zeitplan! Der Bauabschnitt I wird voraussichtlich nur bis zum Denkmal fertig werden. 
Der Rest wird im Frühjahr folgen. Über den Bauabschnitt II (Marktplatz bis zum Friedhof) können zum jetzigen Zeit-
punkt noch keine festen Aussagen gemacht werden. Die Tiefbauverwaltung des Landratsamtes hat den Ausbau für 
2016 aber vorgesehen.  
Für die jetzige Baustelle bleibt bis zur Fertigstellung die Vollsperrung(!) erhalten.  
Bei der Umfahrung der Baustelle über den Weg am Ehebach wird um eine angepasste Geschwindigkeit gebeten.  
Ich freue mich sehr, dass einige Anlieger die bisher vorgesehenen Grünflächen vergrößern lassen. Das ist sicher ein 
Gewinn und eine Aufwertung für den Gesamteindruck der Ortsdurchfahrt. Vielleicht können während der Umset-
zung noch weitere Flächenvergrößerungen gefunden werden!? Ich persönlich – aber sicher auch viele Bürgerinnen 
und Bürger – auch wenn sie nicht direkt betroffen sind, würden sich darüber sehr freuen. Bei den abgeschlossenen 
Dorferneuerungen in den Ortsteilen oder auch beim Ausbau der „Mühlstraße“ war die Forderung nach Sträuchern, 
Bäumen und Grünflächen ein zentraler Wunsch. Die Ergebnisse können sich wahrlich sehen lassen.  
 

 

Baugebiet Ullstadt 
Die Vermessung des Baugebietes ist für den 8. September 2015 geplant. Dann stehen die Bauplätze zum Verkauf 
bereit. Interessenten melden sich bitte zu den Geschäftszeiten in der Kanzlei. 
Die Asphaltierung der Erschließungsstraßen soll bis Mitte September abgeschlossen sein. 
 

 

Wasserzählerablesung 2015 
Diesem MB liegen die Wasserzählerablese-Formulare für die Abrechnungsperiode 10/14 - 9/15 bei. Wir bitten Sie, 
diese auszufüllen und rechtzeitig an die Gemeindekanzlei zurückzuleiten. Bitte informieren Sie uns, falls Ihrem Mit-
teilungsblatt kein Formular beiliegt. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  
 
 
 
 

Ferienprogramm 2015  
Erinnerung zu den Terminen im September (zum Teil sind noch Plätze frei!): 
 

01.09.2015  Dorfralley in Ingolstadt 
 

03.09.2015 Spiel und Spaß im Kinderhort Deutenheim; Unkostenbeitrag 3 € 
 

11.09.2015 Waldtag im Steinbruch, Unkostenbeitrag 3 € 
 
Für die Veranstaltungen Spielmobil am 07.09. und 08.09 sowie für die  
Filmvorführung „Das kleine Gespenst“ am 09.09.ist keine Anmeldung erforderlich. 
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   Kirchweih Sugenheim 
 

Vom 16.09. – 21.09.2015 
 
 

Samstag: 
Aufstellen der Kerwa-Ficht’n durch die Ortsburschen, 
sowie Aufstellen eines Kinder-Kirchweihbaumes durch 
die Nachwuchs-Ortsmadli und Ortsburschen. 
 
Sonntag: 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr 
Kerwa-Umzug 
Standkonzert der Sugenheimer Musikanten 
 
Montag: 
Tag der Schützen 

 
 
Für die Kinder bietet ein Schausteller Spaß und Unterhaltung am Marktplatz. Ebenfalls am Markplatz sor-
gen die Sugenheimer Musikanten am Samstag- und Sonntagnachmittag für Essen (Gegrilltes) und Ge-
tränke. Außerdem bieten die RSV-Junioren an beiden Nachmittagen Kaffee und Kuchen an. Der Erlös 
kommt der Jugendabteilung des RSV zugute. 
 
Beim Kerwa-Umzug am Sonntag werden die Kerwawägen teilweise von Oldtimer-Bulldogs gezogen. Außer-
dem sind die Gefährte der Oldtimer-Freunde im Anschluss an den Umzug zu begutachten. 
 

Die bekannt guten Gastronomiebetriebe in Sugenheim sind hervorragend gerüstet und locken mit kulinari-
schen Spezialitäten aller Art während der gesamten Kirchweihtage.  
Der Landgasthof Ehegrund lädt ab Mittwoch, 16.09.2015 bereits zur Schlachtschüssel ein. Am Kirchweih-
donnerstag, 17.09.15 erfolgt der Einzug der Ortsburschen und -madli mit Musik und dem offiziellem Bier-
anstich. Am Freitag dann Tanzmusik mit „Willi“. 
 

Die Pizzeria Canosa (RSV-Gaststätte) bietet zu den gewohnten Öffnungszeiten ihre Speisen an. Am Samstag 
findet eine Disco-Party statt. Am Montag ist Pizzatag mit reduzierten Preisen (siehe auch Anzeige auf der 
letzten Seite). 
 

Das Programm der Schützen finden Sie auf Seite 14. 
 

Es lädt herzlich ein     1. Bürgermeister Reinhold Klein 
 
 
 
 

Das Rathaus Sugenheim ist am Kirchweihmontag (21.09.2015) geschlossen! 
 

 
Weitere Kirchweihen im September 
13.09.2015 in Krassolzheim 
27.09.2015 in Neundorf 
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Problemabfallsammlung am Montag, 31. August 2015 
von 11:00 – 12:00 Uhr am Festplatz in Sugenheim 

 
Problemabfälle von A - Z 

 

Folgende Problemstoffe werden in haushaltsüblichen Mengen bei der Problemabfallsammlung angenommen: 
 
A Abbeizmittel, Abflußreiniger, Aceton, Akkus, Au-

topflegemittel, Arzneimittel,  
M Metallputzmittel, Möbelpolituren 

B Batterien und Knopfzellen, Backofenreiniger, 
Bremsflüssigkeit, Beizmittel, Badreiniger 

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, Nit-
roverdünnung, Neonröhren 

C Chemikalien, Chromputzmittel 
 

O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stoffe,  

D Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Dünge-
mittel 

P Polituren, Putzmittel, Pflanzenschutzmittel, Petro-
leum, Pinselreiniger, 

E Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, Ent-
wickler, Experimentierkästen, Enteiserspray, 
Entroster 

Q Quecksilber, - thermometer, Quecksilberdampf-
lampen 

F Farben (flüssig), Fleckentferner, Fotochemikalien, 
Frostschutzmittel, Fixierbäder, Feuerlöscher 

R Rohrreiniger, Rostschutzfarbe, Rostumwandler, 
Rattengift, Raumspray 

G Gifte, Glycerin, Grillreiniger 
 

S Sanitärreiniger, Säuren, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Schmierfette/ -öle, Spiritus, Spraydosen 
mit Inhalt, Silberputzmittel 

H Halogenlampen, Herbizide, Holzschutzmittel, 
Herdputzmittel 

T Thermometer, Terpentin, Terpentinersatz 

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz 
J Jodverbindungen, 

 
V Verdünner  

K Kalkreiniger, Klebstoffe, Kondensatoren, Kosme-
tikareste, Knopfzellen 

W Waschbenzin, WC-Reiniger 

L Lacke, Lasuren, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lö-
sungsmittel, Lederpflegemittel, 

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig) 

 
Nicht angenommen werden: 
Asbest, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Munition, Sprengkörper, Sonderabfälle aus Industrie und 
Gewerbe, Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), ausgespühlte Spritzmittelkanister (Wertstoffhof),  
 

Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern anliefern! Max. 30l-Gebinde!! 
 

Zu beachten:   
Altöl, Kfz-Batterien und Altreifen (ohne Felgen) werden nur noch gegen Entgelt angenommen: 
Beachten Sie bitte, dass Kfz-Batterien an allen Wertstoffhöfen des Landkreises kostenlos abgegeben werden können. 
Altöl:    0,50 € pro Liter 
Kfz-Batterien:   2,50 € bis 5,- € / Stück 
Altreifen:   2,50 €/ Stück für Pkw-Reifen ohne Felgen 
    3,50 €/ Stück für Pkw-Reifen mit Felgen 
    Schlepperreifen: nach Größe 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt, Sachgebiet Abfallwirtschaft, Herrn Wehr  
(Tel.: 09161/92 -461). 
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Traubenernte – Weinerzeugungsmeldung 
Im Rathaus liegt eine Ausfüllhilfe für die Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung für die Weinbaubetriebe vor.  
Einsehbar auch unter: www.sugenheim.de  Bürgerservice  Downloads  „Ausfüllhilfe für TEM/WEM 2015“ oder 
als Aushang in den Amtstafeln. 
 
 

Homepage – Gemeinde Sugenheim – Gewerbeverzeichnis 
Die Gemeinde Sugenheim hat einen neuen Internetauftritt. Gewerbetreibende haben die Möglichkeit sich dort kos-
tenlos in das Gewerbeverzeichnis eintragen zu lassen. Sie finden das Gewerbeverzeichnis unter: www.sugenheim.de 
 Wirtschaft und Verkehr  Gewerbeverzeichnis 
 
Falls Sie diese Möglichkeit nutzen möchten, übermitteln Sie uns einfach Ihren Firmennamen, Ansprechpartner, Ad-
resse, Telefon- und Faxnummer, Mailadresse und ggf. Ihre Internetadresse. Teilen Sie uns auch eine Rubrik mit, un-
ter der Ihr Gewerbe aufgeführt werden soll, z. B. Versicherungen, Einkaufen, Gärtnerei, usw. Sie können dafür auch 
das vorgefertiges Formular unter: www.sugenheim.de  Bürgerservice  Downloads  Gewerbeverzeichniseintrag 
Homepage Sugenheim herunterladen. 
Wir nehmen den Eintrag für Sie vor. Bei Fragen kommen Sie auf uns zu.  
 
Flurbereinigung Iphofen 6 Stadt Iphofen, Landkreis Kitzingen 
Bekanntmachung und Ladung 
Die Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet oder ihre gesetzlichen Vertreter und Be-
vollmächtigten werden hiermit zu einer Teilnehmerversammlung geladen. 
Termin:     Montag, 21.09.15, 19 Uhr Ort: Karl-Knauf-Halle Iphofen 
Die Tagesordnung und weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Aushang in den Amtstafeln von 01.09. – 
06.10.2015 
 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
Bekanntmachung und Ladung 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hält am Montag, 26.10.15, 20 Uhr im Schützenhaus in Ickelheim 
eine Aufklärungsversammlung über die Durchführung eines Verfahres nach dem Flurbereinigungsgesetz zur Flurneu-
ordnung und Dorferneuerung Ickelheim ab. 
Hierzu werden alle Bürger eingeladen, die in der Gemarkung Ickelheim Grundeigentum haben. 
Nähers dazu entnehmen Sie bitte dem Aushang in den Amtstafeln von 24.09. – 26.10.2015 
 
Bekanntmachung  -  Teilnehmergemeinschaft Beschleunigte Zusammenlegung Krassolzheim 
Verfahren Krassolzheim – Flurneuordnung (BZV) 
Verteilung von Oberboden und unbelastetem Erdmaterial 
Im o.a. Verfahren der Ländlichen Entwicklung sind die Baumaßnahmen der Teilnehmergemeinschaft Beschleunigte 
Zusammenlegung Krassolzheim (TG) weitgehend abgeschlossen. Der nicht benötigte Oberboden soll nunmehr an alle 
beteiligten Grundeigentümer mit landwirtschaftlicher Nutzfläche kostenlos verteilt werden. Die beteiligten Grundei-
gentümer, die an der Verteilung teilnehmen wollen, werden gebeten, ihren Bedarf bis spätestens 09.09.2015 beim 
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft BZ Krassolzheim, Herrn TAR Ernst Lüdtke, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 
Ansbach schriftlich anzumelden. 
Die Abgabemenge errechnet sich aus der landwirtschaftlichen Nutzfläche des Grundeigentümers im Verhältnis zur 
landwirtschaftlichen Nutzfläche aller an der Verteilung teilnehmenden Grundeigentümer. 
Die Kosten der Verladung trägt die Teilnehmergemeinschaft. Der Transport und das Ausbringen des Oberbodens sind 
vom beteiligten Grundeigentümer zu übernehmen. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass kein Rechtsanspruch 
auf die Zuteilung des Oberbodens besteht. 
Die Verteilung des Oberbodens erfolgt in Abhängigkeit von der Wetterlage voraussichtlich im Herbst 2015. Weitere 
Einzelheiten sind dem Auszug aus dem Vorstandsbeschluss zu entnehmen (dieser hängt in den Ortsteilen Krassolz-
heim, Ingolstadt und Ezelheim aus) oder bei den örtlichen Vorständen zu erfragen. 
 
Ansbach, 10.08.2015        gez.  Ernst Lüdtke 
Aushänge dazu an den Amtstafeln in den betroffenen Ortsteilen 



 
5 

Bekanntmachung  -  LRA Neustadt/Aisch 
Wasserrecht und Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Regenrückhaltegraben am Feuerwehrgerätehaus in den 
Ehebach, FlNr. 636, Gemarkung Sugenheim 
Der Markt Sugenheim beantragte beim Landratsamt Neustadt/Aisch-Bad Windsheim die Durchführung des wasser-
rechtlichen Verfahrens für das o. g. Verfahren. 
Der Erörterungstermin findet am 04.09.15, 9.00 Uhr im LRA NEA, Zimmer A 212 statt. 
Nähers dazu entnehmen Sie bitte dem Aushang in den Amtstafeln bis 04.09.2015 
 
Flurbereinigung Nenzenheim 2, Stadt Iphofen, Landkreis Kitzingen 
Bekanntmachung 
Das Flurbereinigungsverfahren Nenzenheim 2 soll abgeschlossen werden. 
Nähers dazu entnehmen Sie bitte dem Aushang in den Amtstafeln bis 28.09.2015 
 
Bauschuttdeponie Sugenheim 
Die Deponie ist freitags von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet (Allgemeine Öffnungszeit). 
Der Bauschuttwärter ist telefonisch zu erreichen unter: 0151/466 45 942. 
 
Das Entgelt je Kubikmeter Abfall beträgt 10,00 €. Unaufschiebbare Anliefermengen über 5 m³ sind spätestens zwei Tage vorher 
telefonisch mit dem Bauschuttwärter abzustimmen. Der Zuschlag für Anlieferungen außerhalb der allgemeinen Öffnungszeit 
beträgt 25,00 € pro angefangener Stunde der Anlieferung. Kleinmengen bis zu 50 Liter können zu den festgesetzten Öffnungszei-
ten kostenlos angeliefert werden.  
 

Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke  
Im Rathaus können Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke gekauft werden.  
20 Stück Biotüten für 1,00 €     /     1 Stück Biosack für 0,50 €      /     1 Stück Restmüllsack für 3,10 €. 
 

Öffnungszeiten  -  VG Scheinfeld      
Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr  
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr    
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr   
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr      
 

 

Öffnungszeiten  -  Wertstoffhof Sugenheim 
Di. 9.30 – 12.30 Uhr 
Fr..       15.00 – 12.30 Uhr 
Di. 9.30 – 12.30 Uhr   
 

    

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr.: 116 117. 
 

 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  -  Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

 

Zentrale Diakoniestation im Raum Neustadt/Aisch, Tel. 09161/8995-23 
Trauercafé - Trauer- und Hoffnungstreff „Lebensbrücke“ 
Ein offenes Angebot für trauernde Menschen 
Mehrgenerationenhaus im Caritasgebäude, 2. OG, NEA – Termine 2015: 21.09., 19.10., 16.11. und 21.12.15 
 

 

Frauennotruf im Landkreis Neustadt/A.-Bad Windsheim 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 22.09., 27.10. und 24.11.15 von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-
15:30 Uhr. Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Versicherungsnummer bei folgenden Telefon-
nummern erforderlich: 09162/9291-111(Frau Bär) oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
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Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Im Ämtergebäude der Stadt Neustadt/A., Würzburger Str. 33, EG Zi. 07 am 15.09., 20.10. und 17.11.2015 von 9:00-14:00 Uhr. 
 

Fahrplan der Kreisbücherei 
Ausleihtag:  Donnerstag, 01.10.2015 
Sugenheim  08:30 – 12:00 Uhr Schule 
Ezelheim  13:30 – 13:45 Uhr Bushaltestelle 
Krassolzheim  13:55 – 14:10 Uhr Ortsmitte 
Sugenheim  15:00 – 15:20 Uhr Marktplatz 
Ullstadt   15:25 – 15:40 Uhr Herrenstraße 
 
Ausleihtag:   Donnerstag, 17.09.2015 
Krautostheim        16:25  – 16:40 Uhr Bushaltestelle 
 

 

Fundsachen: 1 Schlüsselbund am Festplatz Sugenheim 
 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. Oktober 2015 
Annahmeschluss für Veröffentlichungen: 24. September 2015 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 
Sonstiges 
 

Allgemeinarztpraxis Dr. med. F. Trißler: 
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist die Praxis Vom 11.09.15 bis 14.09.15 geschlossen. 
Die Vertretung übernehmen die benachbarten Ärzte. 

Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

  Blutspende-Termin in Sugenheim 

   Freitag, 21.09.2015 von 17.00 bis 20.30 Uhr   
   in der Grundschule Ehegrund Sugenheim 
 

Kirchenchorprobe 
Die Chorproben beginnen am 2. September 2015. Sie finden jeweils mittwochs um 20 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Sugenheim statt. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Auskunft erteilt Roswitha Ziener (Tel. 
371). 
 
Nichtöffentliche Sitzung der Jagdgenossen des Gemeinschaftsreviers Sugenheim 
So., 30.08.15, 20 Uhr, Landgasthof Ehegrund Sugenheim 
        Bernd Meyer, Jagdvorsteher 
 
Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, den 13. September 2015 wird die Schafscheune vom Heimat- und Gar-
tenbauverein aus organisatorischen Gründen nicht zur Besichtigung geöffnet. Um Verständnis wird gebeten. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
 
Kaffee und Kuchen an der Sugenheimer Kirchweih 
 

Die RSV Jugendabteilung übernimmt in diesem Jahr den Kaffee- und  Kuchenverkauf an der 
Sugenheimer Kerwa und sucht deshalb sehr viele tatkräftige HelferInnen und KuchenbäckerInnen. 
Wer uns unterstützen will und kann meldet sich bitte bei Marina Zunder, Tel. 995602 oder Ute 
Gackstetter Tel. 959058. Der Erlös kommt komplett den RSV Kindern und Jugendlichen zu Gute! 
 

Die RSV Jugendvorstandschaft 
 
 
 

Montag,
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Aktion Kinder-Kirchweihbaum 
Nach der gelungenen Aktion im letzten Jahr soll es auch heuer wieder ein eigenes „Kirchweihbaum-Aufstellen“ für 
Kinder geben. Gefordert sind alle Jungs und Mädels ab der künftigen 4. Klasse.  
Ihr benötigt nichts außer guter Laune und „etwas“ Muskelkraft. 
 

Das Aufstellen findet statt am Kirchweihsamstag um ca. 14.00 Uhr am Marktplatz.  
Etwas Unterstützung brauchen wir noch von einigen Papas, die mit Rat und vielleicht „Tat“  
zur Seite stehen. Alle künftigen Kerwa-Burschen und Kerwa-Mädels melden sich bitte bei  
Tanja Willner (Tel.: 09165 / 99 56 95). 
 

Fußballspiel Kirchweihsonntag 
20.09.2015: RSV Sugenheim  :  FC Oberndorf  Anpfiff: 16.00 Uhr 
 
 

Der Schornsteinfeger informiert: 
Ab September 2015 werden in Sugenheim, Ullstadt und Deutenheim die Öl- und Gasheizungen gemessen.  
Dieter Kellermann, Bezirksschornsteinfegermeister, Nutzweiher 24, 91056 Erlangen, Tel. 09131/99 09 28 
 
A-cappella Konzert im Schäfer-Haus mit dem Vocalensemble „HalbZehn“ 
 

am Samstag, 07.11.2015 um 19.30 Uhr. Es sind noch wenige Karten erhältlich. 
Kartenvorverkauf im Rathaus Sugenheim:  
Eintrittspreise: 12 € im Vorverkauf, 14 € an der Abendkasse 

 
FSSJ  -  Freiwilliges Soziales Schuljahr 2015/16 beim RSV SUGENHEIM  
Der RSV-Sugenheim bietet die Möglichkeit an, ein Freiwilliges Soziales Schuljahr (FSSJ) im sportlichen Bereich zu ab-
solvieren. Möglich ist dies in der Sparte Kinderturnen oder Fußballtraining. Weitere Infos erteilt Ute Gackstetter, Tel. 
09165/959058. 
 
Der VdK-Ortsverband Sugenheim, Senioren und Freunde besuchen im September die Kirchweihfeste und 
Veranstaltungen in der Großgemeinde. Es gibt keinen Ausflug. 
 

Programm des VdK-OV-Sugenheim und Senioren für September 2015: 
Am Samstag 19. September  treffen sich die VdK-Mitglieder, Senioren und Freunde um 14.00 Uhr anlässlich der 
Sugenheimer Kirchweih im Landgasthof Ehegrund. Wie gewohnt fährt ein Bus des Omnibusunternehmens Höhn. 
Abfahrtszeiten: 13.00 Uhr Markt Nordheim, 13.05 Uhr Krassolzheim, 13.10 Uhr Ingolstadt, 13.15 Uhr Krautostheim, 
13.20 Uhr Deutenheim, 13.25 Uhr Ezelheim, 13.30 Uhr Neundorf, 13.35 Uhr Hürfeld, 13.40 Uhr Ausstieg in Sugen-
heim – 13.50 Uhr Langenfeld, 13.55 Uhr Ullstadt und 14.00 Uhr erneute Ankunft in Sugenheim. 
Am Montag 21. September besuchen die VdK-Mitglieder, Senioren und Freunde die Schützen im Schützenhaus.  
Beginn ist 14.30 Uhr. Für das „leibliche Wohl“ ist bestens gesorgt. 
Für den Besuch bitte Fahrgemeinschaften bilden. Wer keine Mitfahrgelegenheit hat, bitte die Vorsitzende anrufen! 
 

Am Sonntag 27. September besuchen die VdK-Mitglieder, Senioren und Freunde das Krautfest in Krautostheim. Bei 
großer Nachfrage können wir einen Bus einsetzen, bitte rechtzeitig die unten angegebene Telefonnummer anrufen. 
Ansonsten bilden wir Fahrgemeinschaften.  
 

Voranzeige für Oktober 2015: 
Für den Besuch der Bremsertour am 03./04. Oktober in Ingolstadt und Krassolzheim  bitten wir Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. 
Am 17. Oktober  findet unser Herbstausflug statt. Wir fahren nach Iphofen und besuchen eine Sonderausstellung 
im Knauf Museum, Kaffeetrinken in Iphofen, Besuch des Faschingsmuseums in Kitzingen und Abendessen in Seins-
heim.  
Am Samstag 24. Oktober Besuch der Ezelheimer Kirchweih. Es fährt ein Bus des Omnibusunternehmens Höhn.  
Beginn 14.00 Uhr. Näheres im Mitteilungsblatt der Großgemeinde Markt Sugenheim im Oktober. Auskünfte unter 
der Telefonnummer 09165/811. 
                                                                                Hedwig Schätzki, 1. Vorsitzende 
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September 2015 
Klavier- und Keyboardunterricht für Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger(Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene) mit Lothar Meier, Diplommusiker 
Bei der Ausbildung wird neben klassischen Elementen auch moderne Popmusik eingeflochten. Der Unterricht bauf 
auf den individuellen Kenntnissen jedes Teilnehmers auf. Die persönlichen Unterrichtszeiten werden jeweils mit den 
Teilnehmern festgelegt. Bitte mitbringen: Notenheft und Stift 
Gebühr: Für 30 Min. Unterricht zahlt ein Teilnehmer 17,00 €, für 45 Min. 22,00 €. Bezhalt werden nur tatsächlich 
stattgefundene Unterrichtsstunden (keine Feiertage/Ferien) 
Mo., 21.09.15 (5x) von 15.00 – 15.30 Uhr, Grundschule Sugenheim 
Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin 
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbes-
sern die Beweglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. 
Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Ver-
spannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 23.09.15 (6x) von 9.00 – 10.00 Uhr, RSV-Sportanlage Sugenheim, Gebühr: 23,20 € 
Blockflötenkurs für Kinder - Fortsetzungskurs mit Hans Ziener 
Wir bauen die erworbenen Kenntnisse aus. 
Bitte mitbringen: Blockflöte, bisherige Flötenschule 
Do., 24.09.15 (8x) von 15.00 – 15.45 Uhr, Grundschule Sugenheim, Gebühr: 38,00 € 
Blockflötenkurs für Kinder - Anfängerkurs mit Hans Ziener 
Wir erlernen das Spielen mit der Sopranblockflöte in der Gruppe. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte mitbringen: Sopranblockflöte deutsch oder barock. Die Flötenschule wird vom Kursleiter besorgt. 
Do., 24.09.15 (8x) von 16.00 – 16.45 Uhr, Grundschule Sugenheim, Gebühr: 38,00 € 
Wirbelsäulengymnastik mit Christine Taeger, Physiotherapeutin 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linde-
rung von Rückenproblemen. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 24.09.15 (5x) von 19.30 – 20.30 Uhr, Grundschule Sugenheim Turnhalle, Gebühr: 16,20 € 
Voranzeige Oktober 2015 
Yoga – Gesundheitskurs für Jeden mit Ute Strümpel, Yoga-Trainerin 
Do., 01.10.15 (10x) von 19.00 – 20.30 Uhr, Gemeindehaus Krautostheim, Gebühr: 48,00 € 
Malen mit Acrylfarben „Landschaften und Blumen“ für Anfänger und Fortgeschrittene mit Gerda Hoffmann 
Mi., 07.10.15 (4x) von 19.00 – 21.30 Uhr, Sugenheim, Grundschule, Werkraum, Gebühr: 27,70 € + Materialkosten 
Einfach gesund ernähren mit Tanja Kronester, Ernährungsberaterin 
Do., 08.10.15 (3x) von 17.30 – 19.00 Uhr, Sugenheim, Grundschule, Gebühr: 12,50 € 
Thermomix – Kochen und Backen im Thermomix mit Marion Zimmerling 
Fr., 09.10.15 (1x) von 19.00 – 22.00 Uhr, Sugenheim, Schäfer-Haus, Gebühr: 8,30 € 
Zumba mit Nadine Stahringer, Zumba Instructor 
Sa., 10.10.15 (5x) von 11.30 – 12.30 Uhr, Sugenheim, Grundschule, Turnhalle, Gebühr: 24,90 € 
Tanzcafé mit Annett Kunath-Zeh, Tanzschule Project Dance 
So., 11.10.15 (1x) von 15.30 – 17.30 Uhr, Sugenheim, Ehegrund-Gasthof, Hauptstraße 30, Gebühr: 5,00 € pro Person 
je Nachmittag 
„Aus ALT mach NEU!“ mit Janina Thon, Damen- und Herren-Schneidermeisterin 
Mi., 21.10.15 (5x) von 19.00 – 21.00 Uhr, Sugenheim, Schäfer-Haus, Gebühr: 51,70 € 
Zu Besuch in Asiens Küchen mit Hans Ziener 
Kurs 1: Fr., 23.10.15 (1x) von 19.30 – 22.00 Uhr, Kurs 2: Fr., 30.10.15 (1x) von 19.30 – 22.00 Uhr 
Sugenheim, Schäfer-Haus, Gebühr: 7,50 € + Lebensmittelkosten nach Bedarf  
Wirbelsäulengymnastik mit Christine Taeger, Physiotherapeutin 
Do., 29.10.15 (5x) von 19.30 – 20.30 Uhr, Grundschule Sugenheim Turnhalle, Gebühr: 16,20 € 
Veehharfe für Einsteiger ohne Vorkenntnisse mit Anne Summ 
Di., 27.10.15 (5x) von 17.30 – 19.00 Uhr, Sugenheim Schäfer-Haus, Gebühr: 29,50 € 
Veehharfe für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen-Adventlich gestimmt mit der Harfe mit Anne Summ 
Di., 27.10.15 (5x) von 19.00 – 20.30 Uhr, Sugenheim Schäfer-Haus, Gebühr: 29,50 € 

Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371 
oder in der Gemeindekanzlei Sugenheim, Tel. 09165/968896. 

VHS-Programmhefte sind ab Anfang September erhältlich 
 

Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  
Das „Gwächtel“ im Raum Rüdern-Neundorf dokumentiert von Mitglied Rainer Seitz ist ortsgeschichtliches Thema aus 
dem Arbeitskreis für die Mitteilungsblätter 9 und 10/2015. Hier nun Teil 1, Fortsetzung Teil 2 im nächsten 
Mitteilungsblatt. 
 

 

Das „Gewächtel“ bei Neundorf  
 
 

 
 
Allgemeines 
Es handelt sich um ein Grundstück mit dem Flurnamen „Gewächtel“. In dieser 
Bezeichnung  ist der Vogelname  Wachtel enthalten. 
 Im Jahre 1936 mussten die bayerischen Dorflehrer die Flurnamen erfassen und 
beschreiben. Ein gewisser Lehrer Hader in Neundorf schrieb, dass dort Wachteln 
vorkommen oder gehalten wurden. 
Das Grundstück trug vor der Flurbereinigung die Flurnummer 2099 und jetzt 890. Die 
Größe betrug vor der Flurbereinigung 4,19 ha und nach deren Abschluss im Jahre 1972 
waren es 4,26 ha.  
Obwohl das Gewächtel zur Gemarkung Sugenheim gehört, wird es vollständig von 
Neundorf aus versorgt. 
Um an das Gewächtel zu kommen muss man zunächst nach Sugenheim fahren. Von dort 
aus fährt man in den Weiler Rüdern und weiter Richtung Neundorf. Kurz nach dem 
Ortseingang in Neundorf biegt man dann rechts ab und folgt der Straße immer weiter, bis 
man dann rechter Hand ein Waldstück, das „Gewächtel“, sieht.  
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Eingang zum Gewächtel 
 
Die Eigentümer  
Wie man im Staatsarchiv in Lichtenau nachlesen kann, ist der Eigentümer seit 7.12.1897 
Freiherr von Seckendorff-Aberdar. Danach folgten mehrere Erbteilübertragungen. Als 
letzter Gutsbesitzer ist Friedrich Karl Freiherr von Seckendorff  in Sugenheim im Jahr 1960 
eingetragen. 
Am 1. Oktober 1965 erfolgte der Verkauf seitens Seckendorff an Maria Wiedemann 
(Eigentümerin der Fürfällmühle bei Nördlingen). Zu dem gleichen Datum erfolgte aber 
schon der Wiederverkauf von Maria Wiedemann an den Gärtner Johann Konrad Röder 
aus Kitzingen. Die Gründe für diesen Verkauf werden später beschrieben. 
Am 20 Januar 1970 überschrieb Johann Konrad Röder das Gewächtel seinem Sohn  
Hans Röder. 
Zuletzt wechselte das Grundstück am 12.5.1986 den Eigentümer. Hans Röder verkaufte 
es an die Besitzer des Elektrogeschäfts Johann Stapfer und seine Frau Irmgard aus 
Nürnberg je zur Hälfte. 
 
Beschreibung des Gewächtels 
Der Bestand des gesamten Areals ist sehr vielseitig. Umrandet ist es mit einer Forsythien- 
und einer Schwarzdornhecke. Am Eingang tragen zwei Pfosten ein geschmiedetes 
Eisentor. Die weitere Zufahrt zu den Gebäuden erfolgt durch eine Fichtenallee. Ein Teil 
der Fläche besteht aus natürlich gewachsenen Akazien. Hinter den Gebäuden wurden 
Edeltannen gepflanzt, die jetzt auch schon eine stattliche Höhe haben. Eine Ödlandfläche 
mit verschiedenen Obstbäumen und natürlich dichte Hecken sind auch vorhanden. An der 
tiefsten Stelle ist ein Weiher angelegt, der dem Brandschutz dient. 
Fortsetzung MB 10/2015 
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Turn- und Gymnastikstunden 
 
 

 

Am Montag, den 28.09.2015 
starten wir wieder mit den wöchentlich (ausgenommen Schulferien) stattfindenden Stunden: 

 

Turnen für Kinder ab 4 Jahren  
von 16.30 – 17.30 Uhr in der Schulturnhalle mit Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
 

Turnen für Schulkinder bis 9 Jahren  
von 17.30 – 18.30 Uhr in der Schulturnhalle mit Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
 

Mädchengruppe ab 9 Jahren  
von 18.30 – 19.30 Uhr in der Schulturnhalle mit Jutta Gößwein, Tel.: 09165/959882 
 

Powergymnastik  
von 19.45 – 21.00 Uhr in der Schulturnhalle 
Abwechslungsreiche Stunde zur Kräftigung der Muskulatur, Verbesserung der Beweglichkeit, Koordination und 
Dehnfähigkeit, sowie Steigerung der Ausdauerfähigkeit mit Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
 

Seniorengruppe von 19.30 – 20.30 Uhr im RSV-Sportheim 
mit Monika Herbolsheimer, Tel.: 09165/8179794 
 

Aktivengarde für Mädchen ab 13 Jahren  
Mittwochs von 19.00 – 21.00 Uhr  in der Schulturnhalle Das Training hat bereits begonnen, Einstieg noch möglich.  
Mit Daniela Krauß, Tel.: 09165/1285  

 
 
 

Herbstkurse - Angebot 2015 
 
 

4-SÄULEN-FITNESS 
 

FITNESS   ruht auf den vier Säulen: 
 
 

AUSDAUER, KRAFT, BEWEGLICHKEIT UND KOORDINATION 
Wer „fit sein“ möchte, sollte regelmäßig alle vier Bereiche trainieren! 
 
 

Warum ?   
 

- Weil es gut tut!  
- Weil es Spaß macht!    
- Weil die Muskelgruppen sich bereits ab Mitte 20 stetig abbauen 

 

- Weil gesundheitsorientiertes Ausdauertraining das Herz-Kreislaufsystem stärkt 
 

- Weil die Bewegungen geschmeidiger werden und so Verletzungen besser verhindert werden können 
-  

- Weil der moderne Mensch zu viel sitzt und sich zu wenig bewegt. 
 
 
 

Wer ? Jeder, der Spaß an Bewegung hat 
Wann ?  Mittwoch, ab 16.09.15 von 18.00 – 19.00 Uhr 
Wo ? RSV Sportheim Sugenheim 
Wie ? Kursbasis 36,00 € / 24,00 € für RSV-Mitglieder (12x)  
Was ?? Fragen beantwortet Ute Gackstetter gerne unter Tel.: 09165/959058 
 
 

KRAFT 

AUSDAUER 

BEWEGLICHKEIT 

KOORDINATION 
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tiefsten Stelle ist ein Weiher angelegt, der dem Brandschutz dient. 
Fortsetzung MB 10/2015 
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Die Ehegrundschule Sugenheim gibt bekannt: 
 

Schuljahr 2015/16 
 

Am Dienstag, 15.09.2015, 8.00 Uhr fängt das Schuljahr 2015/16 für alle Schülerinnen und Schüler in der Ehegrund-
schule Sugenheim an. Auch die Erstklässler kommen zuerst in die Schule, wo sie von ihren Lehrerinnen in Empfang 
genommen werden.  
Der Schulanfangsgottesdienst für alle Schülerinnen und Schüler und ihren Eltern beginnt um  
9.00 Uhr. Wartende Erstklasseltern werden vom Elternbeirat verköstigt. Unterrichtsschluss ist an diesem Tag um 
11.20 Uhr für alle Schüler. 
Am Mittwoch, 23.09.2015, findet um 19.30 Uhr der 1. Elternabend für die für die 1. Klasse statt.  
An diesem Abend wird auch die Wahl des Klassenelternsprechers durchgeführt. 
Beurlaubungen vom Unterricht sind auf unabweisbare Sonderfälle beschränkt. Die Schulen sind angewiesen, keine 
Unterrichtsbefreiung zu erteilen, wenn die Eltern z. B. ihren Familienurlaub bereits während der letzten Schultage 
vor den Ferien antreten wollen. Bei Planungen ist dies zu berücksichtigen. Um dies zu erleichtern, werden hier die 
Ferientermine der Ehegrundschule Sugenheim für das Schuljahr 2015/16 mitgeteilt: 
 
 

 
 

Pilates 
Pilates ist keine Körperarbeit im üblichen Sinn, Pilates hegt und pflegt den Körper ! 
Pilates kann unabhängig von Alter, Geschlecht und Leistungsfähigkeit trainiert werden 
Pilates kräftigt und dehnt auf sanfte Weise die Muskulatur 
Pilates verbessert das Bewusstsein für die eigene Haltung 
Pilates lindert Verspannu  ngen, oder beugt diese vor 
Pilates schult den Körper und entspannt den Geist 
Mittwoch, von 19.15 – 20.15 Uhr in der RSV-Sporthalle 
Beginn:  16.09.2015 ( 12 x ) 48,-- € / 36,-- € für RSV-Mitglieder 
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
 
 

Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 1,5 – 4 Jahren 
Spiel, Spaß und Bewegung gemeinsam mit Mama/Papa. Dies haben wir u.a. bei gemeinsamen Bewegungsliedern, 

Sing- oder Aufwärmspielen. Gerätekombinationen laden zum Rutschen, Hüpfen, Klettern,  
Balancieren,….ein.  
Montag, von 15.30 – 16.30 Uhr in der Turnhalle der Ehegrundschule  
Beginn:  28.09.2015 ( 12 x ) 36,-- € / 18,00 € für RSV-Mitglieder 
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 

 
 

Bewegungs-Classic-Kurs 
Ist ein  vielseitiges Trainingsprogramm, das den Körper für die Alltagssituation belastbar macht.  
Einem abwechslungsreichem Aufwärmtraining schließen sie Kräftigungsübungen für den gezielten  
Aufbau der wichtigen Bauch- und Rückenmuskulatur an. Beendet wird die Gymnastikstunde  
mit Dehn- und Entspannungsübungen. 
Montag 10 x ab 28. September 2015 18.30 – 19.30 Uhr im RSV - Sportheim 
Mit ÜL Monika Herbolsheimer, Anmeldung erforderlich unter Tel. 09165/81 79 794         
Gebühr: RSV-Mitglieder  € 22,-- 
                Nichtmitglieder € 34,--     
 
 

Beginn der Seniorengymnastik: Montag, 28.09.2015 um 19:30 – 20.30 Uhr im RSV-Sportheim.  
Neueinstieger jederzeit herzlichwillkommen! Leitung: Monika Herbolsheimer, Tel. 09165/8179 794 

 

Prüflinge aus Sugenheim 
 

Erneut stellten sich 2 weitere Karatekas aus Sugenheim in Veitshöchheim zu einem Prüfungstermin 
vor. Beide Karatekas (Christina Müller und Bernd Geißdörfer) konnten ihre Prüfung mit Erfolg able-
gen und sind nun stolze Besitzer des 6. Kyus (Grüner Gürtel). Herzlichen Glückwunsch. 
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     erster Ferientag letzter Ferientag 
 

Herbstferien    02.11.2015  07.11.2015 
Buß- und Bettag   18.11.2015 
Weihnachtsferien   24.12.2015  05.01.2016 
Faschingsferien    08.02.2016  12.02.2016 
Osterferien    21.03.2016  01.04.2016 
Pfingstferien    17.05.2016  28.05.2016 
Sommerferien    30.07.2016  12.09.2016 
 
Dem folgenden Busfahrplan kann die jeweils zutreffende Abfahrtszeit am 1. Schultag entnommen werden.  
Sollten für das neue Schuljahr weitere Änderungen notwendig werden, werden die Kinder am 1. Schultag  
darüber informiert.  
 
Wüstphül ab 7.24 Uhr  Hürfeld  ab 7.35 Uhr 
Herbolzheim  7.30 “   Neundorf  7.42 “ 
Krautostheim  7.35 “   Ezelheim  7.47 “ 
Modelsmühle  7.37 “ 
Deutenheim  7.38 “   Langenfeld Siedlung 7.35 Uhr 
Markt Nordheim 7.35 “   Langenfeld Ort  7.38 “ 
Kottenheim  7.37 “    
Krassolzheim  7.39 “   Ullstadt   7.43 “   
Ingolstadt  7.42 “   
 

Kegelverein Neundorf 
 

Frühschoppen:    Sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    Sa., 12. und 26.09.2015 
Gruppenkegeln:   Anmeldung unter Tel. 09165/285 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GGV 2016 quer             ½  Seite 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

Beteiligung am Gastgeberverzeichnis 2016 des Tourismusverbandes Steigerwald 
 
Scheinfeld, 11. August 2015 – Der Tourismusverband Steigerwald bereitet derzeit das Gastgeberverzeichnis für das Jahr 2016 vor. In dem 
umfassenden, nach Städten und Gemeinden geordneten Katalog können sich Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen, aber auch Brauereien, 
Weingüter, Cafés oder Gasthöfe präsentieren.  
 
Verbunden mit dem Eintrag im Gastgeberverzeichnis ist auch der Interneteintrag unter www.steigerwald-info.de. Die Suchfunktion auf der Website wurde 
rundum erneuert, so dass nun auch direkte Buchungsanfragen an die Gastgeber möglich sind.  
 
Derzeit läuft die Ausschreibung. Gastgeber, die sich mit einem Print- und Webeintrag beteiligen möchten, können die Ausschreibungsunterlagen beim  
Tourismusverband Steigerwald anfordern.   
 
Das Gastgeberverzeichnis wird als Hauptprospekt des Tourismusverbandes Steigerwald deutschlandweit auf Messen verteilt und von der Geschäftsstelle aus 
verschickt. Ein Imageteil mit allgemeinen Informationen und ausdrucksstarken Bildern macht Lust auf einen Urlaub im Steigerwald. Hier werden Themen wie 
Wandern, Radfahren, Kulinarik, Kultur oder Wellness vorgestellt. 
 
Kontakt: 
Tourismusverband Steigerwald 
Hauptstraße 1, 91443 Scheinfeld 
Telefon 09162/ 124-24, FAX 09162-124-33 
info@steigerwald-info.de, www.steigerwald-info.de,  
www.facebook.com/Tourismusverband.Steigerwald 
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Die Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine/n  
 
Mitarbeiter/in  für die Finanzverwaltung  
mit mindestens 25 h /  Woche  
    
Ihre Einsatzbereiche erstrecken sich qualifikationsbezogen auf:   

 Aufgaben aus dem Mahn- und Vollstreckungswesen 
 Zwangsvollstreckungen in das bewegliche und unbewegliche Vermögen 

einschließlich Insolvenzrecht 
 Buchhaltung nach der Kameralistik 
 Anordnungswesen (Kämmerei) 
 Steuerrecht der Gemeinden (Grundsteuer, Gewerbesteuer, etc.) 
 kommunale Gebühren  

 
Wir erwarten    

 eine abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Bereich (Fachprüfung I, 
Verwaltungsfachangestellte/r VFA-K) ersatzweise in einem artverwandten 
Beruf z.B. Rechtsanwaltskanzlei, Steuerbüro, etc. 

 idealerweise Fachkenntnisse in den oben angeführten Aufgaben- und 
Rechtsbereichen, insbesondere fundierte Kenntnisse im Mahnwesen und 
Vollstreckungswesen 

 Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein  
 EDV-Kenntnisse, sicherer Umgang mit Office Programmen und idealerweise 

Kenntnisse der Komuna-Programme cip.com bzw. in den Komuna-
Programmen zum Abgabenrecht  

 Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der regulären Dienstzeit. 
 
Zur Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld gehören sechs Mitgliedsgemeinden mit insge-
samt rd. 12.000 Einwohnern, drei Schulverbände, ein Zweckverband und zwei Stiftungen. 
Wir bieten einen anspruchsvollen und vielseitigen Arbeitsplatz in einer modernen und 
bürgerorientierten Verwaltung. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und Nachweisen ein-
schließlich eines handschriftlichen Lebenslaufes bis  11.09.2015  an:  
 
Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld 
Hauptstraße 3 
91443 Scheinfeld  
 
Ihre Ansprechpartner sind Vorsitzender Bürgermeister Claus Seifert, Telefon 09162/9291-0, 
e-mail: buergermeister@vgem.scheinfeld.de oder Hr. Volkmar Studtrucker 09162/9291-201, 
e-mail: studtrucker@vgem.scheinfeld.de  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referentin:       Frau  Elke Himmer 
                            Diabetesassistentin DDG                                 
Veranstalter:  SHG –Diabetiker u. Selbsthilfebüro  
Ort: Caritasverband/Mehrgenerationenhaus 
 Ansbacher Straße 6, 91413 Neustadt 
Zeitpunkt: Mittwoch, 09.09.2015, 19.00 Uhr 
   

Selbsthilfeunterstützungsangebot 

Selbsthilfe–Büro  
 

Caritasverband Scheinfeld und Landkreis  
Neustadt/Aisch - Bad Windsheim e.V. 
Ansbacher Str. 6, 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. 0 91 61 / 8 88 90 
Fax 0 91 61 / 88 89-20 
www.selbsthilfe-nea.de, 

in Kooperation 
Landratsamt Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 
- Gesundheitsamt - 
Konrad-Adenauer-Straße 2, 91413 Neustadt/A 
Tel. 0 91 61 / 92 535 
Fax 0 91 61 / 92 502 
www.kreis-nea.de 

 

Vortrag zum Thema: 
Diabetes  

 

Vorstellen der Selbsthilfegruppe 
      der Diabetiker 

örtliche Gruppe Neustadt a. d. Aisch 

 

 

Bayerische LandesArbeitsGemeinschaft 
 Zahngesundheit e.V. (LAGZ) 

 

 
 

12. August 2015 

 

Tag der Zahngesundheit am 25. September 2015 
 

Milchzähne schützen! 
 

Milchzahnkaries gefährdet Kleinkinder, Schulanfänger und Grundschüler 
Ausführliche Informationen für Eltern gibt es unter www.LAGZ.de  
 

Am 25. September ist der 25. Tag der Zahngesundheit – ein Jubiläum! Im zurücklie-
genden Vierteljahrhundert haben sich die Herausforderungen an die Zahnmedizin 
enorm verändert. Mancherorts kommen zum Beispiel längst verdrängt geglaubte 
Zahnschäden, vor allem bei kleinsten Kindern, wieder zurück. Hier gibt es Hand-
lungsbedarf.  
 

Die Auffassung, dass kariöse Milchzähne nicht versorgt werden müssen, weil ja ohnehin noch die bleiben-
den Zähne nachwachsen, hat zu alarmierenden Ergebnissen geführt: Traurig anzusehenden Kindergebisse 
mit Restbeständen verfaulter Zahnstummel. Dr. Brigitte Hermann, Vorsitzende der Bayerischen Landesar-
beitsgemeinschaft Zahngesundheit e.V. (LAGZ) plädiert deshalb eindringlich dafür, schon mit den Kleinsten 
zwei Mal im Jahr zur zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchung zu gehen. Zum einen, damit es gar nicht erst 
zu unentdeckten Kariesschäden kommt, zum anderen aber auch, damit Kinder lernen, dass Zahnarztbesu-
che kein Grund zur Panik sind. Mit einem gut gepflegten, gesunden Milchzahngebiss wird der Grundstein 
gelegt für lebenslang gesunde Zähne. 
 

Eine der Hauptursachen frühkindlicher Karies sieht Dr. Hermann im steigenden Konsum süß-saurer Ge-
tränke, zum Beispiel Apfelschorle, gezuckerter Eistee, verdünnten Säften oder Limonade. Die Getränke 
werden nicht aus Bechern oder Gläsern getrunken, sondern aus Flaschen mit Trink- oder Saugansatz. Im 
Extremfall führt das ständige Umspülen der Kinderzähne mit diesen zahnschädigenden Getränken zum 
Teil zu einer derartigen Zerstörung des Milchgebisses , dass eine Behandlung in vielen Fällen nur noch von 
einem Spezialisten und unter Narkose vorgenommen werden kann. Eine traumatische Situation. Eltern 
sind in der Verantwortung, dass es nicht soweit kommt! Dies ist umso wichtiger, weil wissenschaftliche 
Studien zeigen, dass Karies an den Schneide- oder Backenzähnen im Milchgebiss zu Karies bei den blei-
benden Zähnen führt. 
 

Gesunde Kinderzähne im Kleinkindalter – was können Eltern tun?  
Verzichten Sie generell, besonders aber nachts, wenn das Kind Durst hat. auf gesüßte Getränke. Wasser 
und ungesüßte Tees sind zahngesunde Durstlöscher. Vermeiden Sie klebrige Speisen, die sich nur schwer 
aus den Zahnrillen und den Zwischenräumen entfernen lassen. Üben Sie bereits mit den Kleinsten täglich 
spielerisch Zähneputzen. Kinder lernen so, dass Zähneputzen zur täglichen Körperpflege gehört. Verwen-
den Sie in Absprache mit dem Zahnarzt fluoridierte Kinderzahnpasta in der von ihm empfohlenen Menge, 
sobald die Kinder diese zuverlässig ausspucken. Bis zum Schuleintritt sollten Eltern beim Zähneputzen 
dabei sein und unbedingt einmal am Tag Nachputzen. 
 
Zum Schulanfang empfiehlt die LAGZ Schultüten, die Spaß machen!   
 
Die LAGZ rät den Eltern von ABC-Schützen, beim Füllen der Schultüte auch die Zahngesundheit ihrer Kin-
der zu bedenken. Es müssen nicht immer Naschereien sein!  
Der erste Schultag soll für die ABC-Schützen noch nichts mit dem „Ernst des Lebens“ zu tun haben. Die 
Schultüte trägt ihren Teil dazu bei und soll Kindern den Eintritt ins Schulleben versüßen. Die LAGZ rät  den 
Eltern, rechtzeitig darüber nachzudenken, was sie in die Schultüte packen möchten. „Kleine Spielsachen, 
Magneten, Taschenlampen, hübsche Spitzer und Radiergummis, Hörspiel-CDs oder Kartenspiele lassen 
sich gut in der Schultüte verstecken. Je nach persönlichem Budget eignen sich auch eine bunte Kinder-
zahnbürste, Kinokarten oder eine Einladung in den Zoo. Sollen Süßigkeiten nicht ganz fehlen, können El-
tern auf zahnfreundliche Leckereien zurückgreifen, zum Beispiel Zahnpflegekaugummis mit Xylit. 

15. September 2015  
Beratungstag mit den Aktivsenioren  
für Unternehmer und Existenzgründer  

 
Beratung der AKTIVSENIOREN BAYERN in Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaftsförderung des Landkreises 

 
Dienstag, 15. September 2015 von 14.00 - 17.00 Uhr  
im Landratsamt Neustadt a. d. Aisch, Zimmer A 100  

 
Die AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. sind ein gemeinnütziger Verein, der 
in allen Regierungsbezirken des Freistaates Bayern präsent ist.  

Es handelt sich dabei um ehemalige Führungskräfte, die in langjähriger 
Tätigkeit reichhaltige Berufs- und Lebenserfahrung gesammelt haben. 
Statt zu privatisieren stellen sich die Experten im Ruhestand in den 
Dienst von Wirtschaft und Gesellschaft und geben Ihr Wissen 
ehrenamtlich und uneigennützig weiter.  

 
Im Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim steht ein starkes 
Team für Fragen zur Existenzgründung, Existenzerhaltung oder 
Unternehmensnachfolge insbesondere für kleine und mittelständische 
Unternehmen zur Verfügung.  
 

Schwerpunkte liegen sowohl bei Planung und Finanzierung, Organisation 
und Rechnungswesen als auch Hilfestellung bei Problemen mit 
Produktion und Vertrieb oder Absatz. 

 
Die AKTIVSENIOREN BAYERN verfolgen keine eigenen wirtschaftlichen 
Interessen, sind bei der Beratung objektiv, unabhängig und ehrenamtlich 
tätig.  
Informationen und Anmeldung bitte bei der Wirtschaftsförderung unter 
Tel.: 09161 / 92-142 oder Email: wirtschaft@kreis-nea.de.  
 



 

Kirchweih-Programm vom 17. - 21. September 2015 
 

Discoparty für Jung & Alt  
am Samstag, 19.09. ab 20:00 Uhr  
 

mit DJ HiPPi aus Lenkersheim im RSV-Sportheim. Eintritt frei!!! 
 
 

Montag – Pizzatag:       Folgende Pizzas für nur 5,00 € 
 

          Nr. 33 Hawaii, Nr. 34 San Luicio, Nr. 35 San Sabino,  
          Nr. 36 Vegetaria, Nr. 37 Marietta 
 

Öffnungszeiten von Donnerstag bis Montag wie gewohnt.  
 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Pellecchia  

 

Aktionen im Monat September 2015! 
   Gültig vom 01. bis 30.September 2015 

 

Mineralwasser     4,99 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,42 € 

Gold, Silber + Cola-Mix    6,79 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,57 € 

 

Coca Cola 1l   9,99 €  
Pfand:  3,30 €    Liter: 0,83 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Landbier + Lager     11,99 € 
          Pfand:  3,10 €   Liter: 1,20 €  

 
Bier des Monats: 

Aktien „Original“ + „Zwickl“       12,99 € + 4,50 € Pfand 
 

 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr:          9:30 bis 12 Uhr;       Sa: 8-13 Uhr 
                     Mo-Di: + Do-Fr: 15 bis 18 Uhr 
                     Mittwochnachmittag geschlossen!      Tel: 09165-564 

 
 
 
 
 

Tagespflege „Zum Hirschen“ 
in Markt Bibart 

Ist Teil eines Versorgungssystems für ältere Menschen. 
 

Sie ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch 

nicht notwendig ist. Unsere Gäste wohnen und leben 
weiterhin zu Hause, sind aber tagsüber bei uns und 

verbringen den Tag in geselliger Runde bei uns. 
 

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit werden die Kosten 
mit Ihrer Pflegekasse verrechnet. 

Auch wenn Sie Pflegegeldempfänger sind, haben Sie die 
Möglichkeit die Tagespflege zu besuchen. Die Kosten 

werden mit Ihrer Pflegekasse verrechnet und es erfolgt 
keine Anrechnung auf Ihr Pflegegeld. 

 

Ab sofort liefern wir Ihnen täglich ein Menü heiß ins Haus.  
 

Rufen Sie uns unverbindlich an! 
Franziska Arsenijevic und Edith Hum 

Tel.: 09162-922880 oder 09162-9887460 


